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für den Inhalt verantwortlichs Adolf Reichert

folge 208 Wienj , 3 vo Dezember 1943

Opernhaus der Stadt Wien
SRexsjiiaäpIaiieisseaBzeŝ asssalaesssscmsec;

Die Anfangszeiten der beiden MärchenvorsteHungen " Schneewitt¬
chens Hochzeit * am Sonntag sind auf 14 Uhr und 1 ? Uhr vorverlegt 0

Yeibraueherhöohstpreise der wichtigsten GemüseSorten
s=:srss3K»«3fi!ass» 'asssaBS5 ^ !ss:s£j» sca3Ä32s ;S2t:
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48 . Amtliche Höchstpraiallst e
Karfiol O/I/II/IXI/IV Stk . 95/64/50 / Karotten

"

je kg 1941
120

MÖhrea rot / selb je kg 18/15Gurken Treibware
Wirsingkohl » grünbl 0 kg

J e kg
Chinakohl je kg
Grünkohl je kg
Weißkraut je kg
Rot - und Blaukraut je kg
Kohlsprossen je kg
Häuptelsalat A/B Stk„

" je kg •
Endiviensalat A/B Stk*
Vogerlsalat je kg
Blätterspinat je kg
Stengelspinat A/B je kg
Mangold je ^ g ' - ,
Kohlrabi je Stk»

21
19.
26
21
16
19
66

Rote R-üfeen je kg
Speisekohlrüben und Halm¬
rüben kg
Radieschen » Bschl c
Rettiche je kg
Porree je kg
Zwiebel Al/ll/m
Dillkraut je kg

15/13 PetersilwurzeXn , kg
32 Petersilgrünes , kg

19/15 Selleiiikn . I/ll/ill
62 m,Gr 0

u o . Gr 0
Suppensellerie
Schnittlauch , Bschl,
Kartoffeln je kg;
weiß » gelb

40
35/27

18
11

16

13
19
16
35

37/36/31
62

33/28
25

30/23/19
. 38

25

11



Rathaus -Haehr icht en Wien , 3o Dezember 1943

Kohlrabi je kg
^

22 Juliperle , Kipfler ' 13Die Hochs tpi eise gelten ab 5 0 Dbzq mber , und. zwar nur für Wareaus Wien und Miede rdonau und nur für beste Qualität „ Mindere Waremuss entsprechend billiger verkauft werden * Ware , die aus G-ebietenausserhalb Wiens und Niederdonaus st an nt , ist der Herkunft nach zubezeichnen und nach den festgesetzten Bestimmungen zu kalkulieren»
. Die vollständigen Listen sind auf den Märkten angeschlagen und kön¬nen bei den Marktamtsabteilungen bezöge n werden ( lORpf je Stück)
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